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Friedlicher Start endet in
Handgreiflichkeiten: Polizei greift beim

Jülicher Weinfest ein
Polizei muss beim Weinfest in Jülich gegen

Körperverletzung und Beleidigung vorgehen. Platzverweise
und Strafverfahren eingeleitet. Abend und Nacht.

Das diesjährige Weinfest in Jülich versprach zunächst friedlich zu
verlaufen, jedoch mussten die örtlichen Polizeibeamten am
Samstagabend mehrmals eingreifen. Trotz ihrer präventiven
Maßnahmen konnten mehrere potenzielle Schlägereien nur
durch ihr konsequentes Einschreiten verhindert werden. Die
Beamten sahen sich gezwungen, diverse Strafverfahren
einzuleiten, darunter wegen Körperverletzung und Beleidigung.
Zudem wurden Platzverweise gegen mehrere störende Personen
verhängt und durchgesetzt.

Eine besondere Herausforderung stellte ein stark alkoholisierter,
gewalttätiger Festbesucher aus Jülich dar, der aufgrund seines
aggressiven und unkooperativen Verhaltens in Gewahrsam
genommen werden musste.

Weinfest endet mit Zwischenfällen

Es ist bedauerlich, dass ein ansonsten freudiges und geselliges
Weinfest durch unschöne Vorfälle getrübt werden musste. Die
Polizei betonte jedoch, dass sie weiterhin mit erhöhter Präsenz
vor Ort sein würde, um die Sicherheit aller Besucher zu
gewährleisten.

Es ist wichtig, dass solche Zwischenfälle nicht die überwiegend



positive Stimmung des Weinfestes überschatten. Gemeinsam
kann die Gemeinde Jülich sicherstellen, dass solche Vorfälle in
Zukunft vermieden werden und alle Besucher friedlich und
sicher feiern können.

 – NAG

Details

Besuchen Sie uns auf: n-ag.de
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